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nungsfreund Stöckli wird uns nach dieser Richtung nicht enttäuschen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder, auch zu dieser
Veranstaltung zahlreich zu erscheinen und Interessenten einzuführen.
Lassen Sie sich durch die Wahl des Themas nicht vom Besuch
abhalten. Lokal: Hotel du Park. Der Vorstand.

Olten

Freitag, den 16. Nov. sprach vor vollbesetztem Saale unser allseits
geschätzter Gesinnungsfreund Ernst Brauchlin aus Zürich in einem
geistig und sprachlich hochstehenden Vortrag über Leben ohne Leid.
Ohne dem Referenten ein besonderes Kränzchen winden zu wollen,
darf gesagt werden, daß dieser Vortrag wohl einer der schönsten war,
der je in unserem Kreise gehalten wurde. Trotzdem der Redner darauf

hinwies, daß es, solange es auf Erden Menschen gebe, nie zur
vollen Leidlosigkeit kommen werde, bestehe doch keinen Grund zum
Pessimismus. In wohl erwogenen Worten schilderte uns Gesinnungsfreund

Brauchlin die verschiedenen Ursachen des Leides, das sozialen,

wirtschaftlichen oder psychischen Ursprungs sein kann. Was das

Edle in diesem Vortrag war, kann dahin zusammengefaßt werden,
daß wenn es auch nie zu einem Ueben ohne Leid kommen wird, es

doch der Wege viele gibt, die zu einer Verminderung des Leides
führen. Es komme aber darauf an, die Ursachen des Leides zu
erkennen. Diese Erkenntnis werde schließlich den Sieg davontragen.
— Haben Sie Dank, lieber Gesinnungsfreund Brauchlin! Mögen Ihre
Worte weiteste Kreise erfassen, um die Menschheit weiter aufwärts
zu führen bis zu einem Leben ohne Leid — îrofr alledem. WB.

Wir machen unsere Mitglieder darauf aufmerksam, daß Samstag,
den 22. Dezember, abends 19.30 Uhr die diesjährige

Sonnwendfeier
stattfindet. Dieselbe wird gemeinsam mit der Ortsgruppe Aarau in
Olten durchgeführt. Es soll ein vielversprechender und schöner
Abend werden. Anschließend an die besinnliche Feierstunde, warten

den Mitgliedern im nachfolgenden gemütlichen Teil verschiedene
Ueberraschungen. Reservieren Sie sioh daher schon heute diesen
Abend und vergessen Sie nicht, Gäste einzuladen, die zu diesem
Anlasse herzlich willkommen sind. Alles Nähere zu gegebener Zeit auf
dem Zirkularwege.

Zürich

Samstag, den 15. Dezember 1951, im «Plattengarten». Türöffnung:
19.30 Uhr. Beginn: Punkt 20 Uhr. Eintritt: Fr. 2.20.

Ernst und Scherz
Tanz

Gesinnungsfreunde, versäumen Sie unsere Jahresfeier nicht.
Programm mit Anmeldungs-Abschnitt erhalten Sie in den nächsten
Tagen. Wie immer an unsern Sonnwendfeiern, werden Sie auch diesmal

einen schönen, frohen Abend erleben. Führen Sie Angehörige
und Freunde ein! Der Vorstand.

Uebrige Samstage im Dezember: Freie Zusammenkünfte je von
20 Uhr an im Restaurant «Frohsinn», bei der Tramhaltestelle
«Schmiede» Wiedikon.

Adresse des Präsidenten: Jacques Bucher, Schrennengasse 10,
Zürich 3, Telephon 33 05 21.

Unterstützen Sie uns mit einer freiwilligen Spende für die
Sonnwendfeier, da unsere Vereinskasse darauf angewiesen ist.
Herzlichen Dank allen Spendern. Postcheckkonto VIII 7922.

Der Vorstand.
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